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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Jugend und Bildung 
GZ: JB 

GRDrs 1135/2020 
      
 

Stuttgart, 15.01.2021 

Investitionszuschuss für das Kath. Stadtdekanat Stuttgart vertreten 
durch das Kath. Verwaltungszentrum Stuttgart, Werastraße 118, 70190 
Stuttgart – Sanierung, Kyffhäuserstraße 59, 70469 Stuttgart 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Jugendhilfeausschuss 
Sozial- und Gesundheitsausschuss 
      

Vorberatung 
Beschlussfassung 
      

öffentlich 
öffentlich 
      

08.02.2021 
22.02.2021 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Das Kath. Stadtdekanat Stuttgart vertreten durch das Kath. Verwaltungszentrum, We-

rastraße 118, 70190 Stuttgart erhält für die Sanierung der Fassade und des Daches 
des Kath. Kindergartens „St. Monika“, Kyffhäuserstraße 59, 70469 Stuttgart einen In-
vestitionszuschuss in Höhe von 75 % der anrechenbaren Kosten. Der städtische Zu-
schuss beträgt max. 102.638,00 Euro. 

 
2. Für die Bewilligung gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen zum Zuwendungs-

bescheid im Sinne von § 36 des Landesverwaltungsverfahrensgesetzes für Baden-
Württemberg (LVwVfG). 
 

3. Die Verwaltung wird ermächtigt, den genauen Betrag nach Vorliegen der Kostenfest-
stellung festzusetzen. 
 

4. Die Auszahlungen in Höhe von max. 102.638,00 Euro werden im Teilfinanzhaushalt 
510, Jugendamt, Projekt-Nr. 7.513161, Investitionskostenzuschüsse für Kitas freier 
Träger, Ausz.Gr. 781 Investitionszuweisungen und -zuschüsse an Dritte, gedeckt. 

 
 

Kurzfassung der Begründung

An der Fassade des Kindergartengebäudes sind Schäden in Form von Betonkorrosion, 
Abplatzungen und Risse an den Sichtbetonbauteilen zu beobachten. Zudem haben sich 
an der Südseite des Gebäudes von der Unterkante der Balkonbrüstung Betonbrocken 
gelöst und sind in den Außenspielbereich des Kindergartens gefallen.  
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Zusätzlich zur Sanierung der Fassade soll auch der Dachaufbau aus dem Baujahr 1973 
nach energetischen Gesichtspunkten erneuert werden, da zum einen die Bekiesung 
des Flachdaches durch Verschmutzung so dicht verbacken ist, dass sich das Regen-
wasser staut und zum anderen weist die Attikaverdeckung des Daches Risse und Un-
dichtigkeiten auf. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die Gesamtkosten für die Maßnahme belaufen sich auf 136.850,00 Euro. Der Zuschuss-
bedarf für die Sanierungsmaßnahmen beträgt 102.638,00 Euro.  
 
Die Maßnahme wurde zum Doppelhaushalt 2020/2021 angemeldet, zusätzliche Mittel 
wurden jedoch nicht bereitgestellt, deshalb erfolgt die Finanzierung aus dem laufenden 
Budget Förderung freier Träger. 
 

Einmalige Kosten Laufende Folgekosten jährlich 

Gesamtkosten der 
Maßnahme  

136.850,00 Euro Laufende Aufwendun-
gen 

Euro 

Objektbezogene  
Einnahmen 

- Euro Laufende Erträge Euro 

Städt. Zuschuss (gerundet)  max. 102.638,00 Euro Folgelasten Euro 

Mittel im Haushaltsplan / Finanzplanung  

veranschlagt                                       Ja Noch zu veranschla-
gen 

Euro 

 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

      

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

      

Erledigte Anfragen/Anträge: 
      

 
Isabel Fezer 
Bürgermeisterin      

Anlagen 
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